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Kosten-Nutzen-Erwägungen spielen heut-
zutage in der Medizin eine zentrale Rolle.
Von allen Akteuren des Gesundheitswe-
sens wird erwartet, dass sie ökonomisch,
wirksam und zweckmässig handeln. Inter-
essant ist vor diesem Hintergrund das so-
genannte «Fenstersturz-Urteil» des Bundes-
gerichts. Beurteilt wurde ein tragischer
Einzelfall, in dem ein Patient nach einer
Herzoperation zu Tode stürzte. Gemäss
bundesrichterlicher Einschätzung hätte in
diesem Fall eine Sitznachtwache angeord-
net werden müssen. Die Etablierung einer
solchen Praxis wäre indessen mit Kosten
von mindestens 150 Mio. Franken pro
gerettetes «Menschenlebensjahr» verbun-
den. Dieser Betrag liegt weit über den
Grenzkosten, die im Gesundheitswesen in
der allgemeinen Risikodiskussion als ver-
nünftig angesehen werden. Hanspeter
Kuhn, Leiter des Rechtsdienstes der FMH,
kommentiert den Fall aus juristischer Per-
spektive ( Seite 1015).

Um eine Güterabwägung geht es auch
bei den Richtlinien der Schweizerischen
Akademie der medizinischen Wissenschaf-
ten (SAMW) zu Biobanken. Einerseits soll
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im Hinblick auf Erweiterung des (medizi-
nischen) Wissens die Forschung gefördert
werden, andererseits müssen die Spender
von biologischem Material, das im Opera-
tionssaal oder im Labor entnommen
wurde, gegen missbräuchliche Verwen-
dung der Proben und persönlicher Daten
geschützt werden. Nachdem bis zum vor-
aussichtlichen Inkrafttreten des neuen
Humanforschungsgesetzes im Jahr 2010
keine spezifische gesetzliche Regelung für
Biobanken bestehen wird, sollen die neuen
Richtlinien diese Lücke füllen und damit
Spendern und Forschern Sicherheit ver-
mitteln ( Seite 1021).

Wie können die durch ein bestimmtes
Patientenkollektiv in der Arztpraxis er-
zeugten Kosten mit einem möglichst ein-
fachen Verfahren möglichst genau voraus-
gesagt werden? Verfahren, die sich vor-
wiegend auf die Gesundheitsindikatoren
Alter und Geschlecht abstützen, werden
diesem Anspruch nur sehr bedingt gerecht,
weil sie die grossen Schwankungen der
individuellen Kosten innerhalb von vor-
gegebenen Alters-/Geschlechtsgruppen un-
berücksichtigt lassen. Der Thurgauer Mor-
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biditätsindikator (TMI), der zur Verbesse-
rung der Abgeltungssysteme im Managed-
Care-Bereich entwickelt wurde, bringt
gemäss einer Studie mit Daten aus 46 Haus-
arztpraxen im Hinblick auf die Prognosti-
zierung individueller Gesundheitskosten
wesentliche Verbesserungen ( Seite
1038).

Die alljährlich im Frühling durchge-
führte Kadertagung der Schweizerischen
Gesellschaft für Allgemeinmedizin (SGAM)
auf dem Bürgenstock, zu der jeweils zahl-
reiche Gäste aus Politik und Gesundheits-
wesen eingeladen werden, ist ein Anlass
mit grosser Tradition und Ausstrahlung.
Geprägt wird die Tagung vom legendären
«Geist des Bürgenstocks», der in diesem
Jahr nach der erfolgreichen Demonstra-
tion der Grundversorger vom 1. April be-
sonders präsent war. Chefredaktor Bruno
Kesseli nutzte die allgemeine Aufbruch-
stimmung, um sich auf die Spuren des
Bürgenstock-Geistes zu begeben… (
Seite 1066).
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